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Inhalte der Einstiegsqualifizierung:

•	 Betriebliches Langzeitpraktikum im  
zukünftigen Ausbildungsunternehmen

•	 Überbetriebliche Qualifizierungsanteile,  
orientiert an Inhalten des 1. Ausbildungsjahres

•	 Organisatorische Unterstützung des Betriebs
•	 Sozialpädagogische Betreuung 
•	 Nachhilfe- und Förderunterricht  

(Berufsschulersatzunterricht) 

Lernorte:

•	 Der Ausbildungsbetrieb 
•	 Die abc Bau – Ausbildungscentrum der  

Bauwirtschaft M-V GmbH 

Beginn, Dauer und Ablauf: 

•	 Beginn: jährlich im Oktober
•	 Dauer: 4 bis 12 Monate
•	 Orientierungsphase im Ausbildungszentrum 

mit betrieblichem Praktikum (max. 4 Wochen)
•	 Abschluss Einstiegsqualifizierungsvertrag  

mit dem jeweiligen Bauunternehmen
•	 Überbetriebliche Qualifizierung  

im Ausbildungszentrum (max. 80 Tage)  
im Wechsel mit den betrieblichen Phasen

•	 Individueller Ablauf 

Mögliche Ausbildungsberufe: 

•	 Maurer/in
•	 Beton- und Stahlbetonbauer/in
•	 Trockenbaumonteur/in
•	 Zimmerer/Zimmerin
•	 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/in
•	 Straßenbauer/in
•	 Rohrleitungsbauer/in
•	 Kanalbauer/in 

>> Die Bauwirtschaft bietet attraktive Ausbildungs-
plätze und starke berufliche Perspektiven. <<

Anschrift:

abc Bau – Ausbildungscentrum der Bauwirtschaft
Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Fritz-Triddelfitz-Weg 3 | 18069 Rostock

Kontakt:

Stefan Köppe
Prokurist | Leiter Bildung
Telefon	 0381 80945-12
Fax	 0381 80945-99
E-Mail	 s.koeppe@abc-bau.de

Christiane Stüwe
Sozialpädagogin
Telefon	 0381 80945-72
Fax	 0381 80945-99
E-Mail	 c.stuewe@abc-bau.de

www.abc-bau.de

Betriebliche 
Einstiegsqualifizierung 

Hier überzeugt Ihre Leistung in der Praxis

Finden Sie den passenden Beruf! Verbessern

Sie Ihre Chance auf einen Ausbildungsplatz!

Sie haben die Schule beendet, aber noch 
keine Ausbildungsstelle gefunden? 

Sie möchten die Chance haben, durch Ihre 
Leistungen zu überzeugen und nicht nur auf-
grund von Zeugnissen beurteilt zu werden?

Dann könnte die Einstiegsqualifizierung das 
Richtige für Sie sein. In diesem betrieblichen 
Langzeitpraktikum lernen Sie den Ausbil-
dungsberuf und den Betrieb ausführlich ken-
nen und können zeigen, was in Ihnen steckt!

Ziel ist, dass Sie nach dem Abschluss eine 
Ausbildungsstelle bekommen.
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Voraussetzungen:

•	 Sie gehören zum förderfähigen Personenkreis 
für eine Einstiegsqualifizierung nach § 54 a) 
Abs. 4 SGB III 

•	 Vertrag zur Ausbildungsreifeförderung und 
Qualifizierung nach § 26 Berufsbildungsgesetz 
(BBiG) zwischen Baubetrieb und Ihnen vor 
dem Beginn der Einstiegsqualifizierung 

•	 Der Baubetrieb hat seinen Sitz im Geltungs-
bereich des Sozialkassentarifvertrages

•	 Dauer mindestens 4, höchstens 12 Monate
•	 Überbetriebliche Qualifizierung im SOKA- 

zertifizierten Ausbildungszentrum
•	 Mindestens 6, höchstens 30 Teilnehmer 

Finanzierung:

•	 Lohnkostenzuschuss für Praktikanten (w/m/d) 
von bis zu 262 € und pauschalisierter Anteil 
am durchschnittlichen Gesamtsozialver-
sicherungsbeitrag im Rahmen der Einstiegs-
qualifizierungsförderung durch die Agentur 
für Arbeit. 

•	 Kostenübernahme für überbetriebliche  
Qualifizierung, einschließlich Nachhilfe- und 
Förderunterricht, Unterbringung, Vollverpfle-
gung und Fahrkosten sowie sozialpädago-
gische Begleitung durch die Sozialkasse Bau 
(SOKA-Bau). 

 

Das bietet Ihnen  
die Einstiegsqualifizierung: 

•	 Sie haben ausreichend Zeit, sich und Ihre  
Fähigkeiten unter Beweis zu stellen. So steigen 
Ihre Chancen, danach in eine Ausbildung 
übernommen zu werden.

•	 Sie lernen den Beruf intensiv kennen und finden 
heraus, ob er Ihnen gefällt und zu Ihnen passt. 
Das gibt Ihnen Sicherheit bei Ihrer Berufswahl.

•	 Sie eignen sich berufliche Grundkenntnisse an, 
die Ihnen einen Wissensvorsprung für die sich 
anschließende Ausbildung geben

•	 Mit den erworbenen Kenntnissen können Sie 
sich gegebenenfalls auch bei anderen Betrie-
ben bewerben. 

•	 Bei Bedarf können Sie das Unterstützungsan-
gebot der Assistierten Ausbildung (AsA) nutzen 
und z. B. auf Sie abgestimmten Nachhilfe- und 
Förderunterricht sowie Unterstützung bei  
Problemen im Betrieb oder Alltag erhalten. 

 
So profitieren Sie weiter:

•	 Sie schließen mit dem Betrieb einen  
Praktikumsvertrag.

•	 Sie erhalten eine monatliche Praktikums- 
vergütung und sind sozialversichert.

•	 Sie bekommen ein Zeugnis vom Betrieb und 
auf Antrag ein Zertifikat von der zuständigen 
Kammer

•	 Ihre anschließende Ausbildungszeit kann  
verkürzt werden, wenn Betrieb und Kammer 
zustimmen

•	 Teilweise können auch Fahrkosten erstattet  
werden, die für die Teilnahme an der Einstiegs-
qualifizierung anfallen.  

Ziele der Einstiegsqualifizierung:

•	 Praktische und theoretische Vorbereitung auf 
einen Ausbildungsberuf in der Bauwirtschaft 

•	 Abschluss eines Ausbildungsvertrages
•	 Aktivierung ausbildungsbereiter Baubetriebe
•	 Sicherung des Fachkräftenachwuchses 

Zielgruppe:

•	 Ausbildungswillige und  
ausbildungssuchende Jugendliche 

•	 Jugendliche mit Migrationshintergrund
•	 Noch nicht in vollem Umfang  

ausbildungsreife Jugendliche
•	 Lernbeeinträchtigte und  

sozial benachteiligte Jugendliche 

Sie können teilnehmen, wenn Sie die Vollzeit-
schulpflicht erfüllt, noch keinen Ausbildungs-
platz gefunden und noch keine Berufsausbil-
dung oder Studium abgeschlossen haben.

Die Einstiegsqualifizierung ist ein Langzeit-
praktikum und dauert 4 bis 12 Monate.

Wenn Sie berufsschulpflichtig sind, ist der  
Besuch der Berufsschule notwendig. Sollte 
keine Berufsschulpflicht (mehr) bestehen, 
ist eine Teilnahme am Berufsschulunterricht 
trotzdem sinnvoll, um Ihnen für Ihre spätere 
Ausbildung auch einen schulischen Wissens-
vorsprung zu verschaffen.

Die Einstiegsqualifizierung findet in der Regel 
in Vollzeit statt, kann aber bei Bedarf auch in 
Teilzeit absolviert werden. 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf!


